
WAS ÄTHERISCHE ÖLE SIND – UND WARUM SIE UNS BERÜHREN
Der Duft einer Blüte, das Aroma frischer Kräuter, die Wärme eines Waldes nach
Regen – all das sind Eindrücke, die tief wirken. Hinter solchen Sinneseindrücken
stehen natürliche Pflanzenstoffe: ätherische Öle. Sie sind die hoch konzentrierten
Essenzen einer Pflanze, gewonnen aus Blüten, Blättern, Rinden, Wurzeln oder
Früchten. In der Natur dienen sie dem Schutz, der Abwehr oder der Bestäubung. Für
uns Menschen sind sie seit Jahrtausenden Begleiter in Pflege, Heilkunst und Ritual.

EIN WISSEN, DAS JAHRTAUSENDE ÜBERDAUERT
Schon frühe Kulturen in Ägypten, Indien und China destillierten aromatische
Pflanzen. Sie nutzten sie zur Reinigung, in Zeremonien und für das körperliche
Wohlbefinden. Heute knüpft die Aromatherapie an dieses Wissen an – gestützt auf
moderne Forschung, die die Wirkung ätherischer Öle auf Körper und Psyche immer
genauer beschreibt.

WIE DÜFTE AUF UNS WIRKEN
Gerüche sind eng mit Emotionen und Erinnerungen verbunden. Der Grund liegt im
limbischen System – jenem Teil des Gehirns, der Gefühle und vegetative Prozesse
steuert.
Wenn wir einen Duft wahrnehmen, erreichen Duftmoleküle die Geruchsrezeptoren
in der Nase. Von dort werden Impulse direkt ins Gehirn weitergeleitet. In
Sekundenbruchteilen kann ein Geruch beruhigen, beleben oder Erinnerungen
wecken.
Diese Reaktion betrifft nie nur den Geist. Auch der Körper reagiert messbar – durch
veränderte Herzfrequenz, Atmung oder Muskelspannung. Duftwahrnehmung ist
daher immer ganzheitlich.

WIE ÄTHERISCHE ÖLE IM KÖRPER WIRKEN
Ätherische Öle können über verschiedene Wege auf den Organismus einwirken.
Besonders wertvoll ist die Arbeit mit echten, 100% naturreinen Produkten, die
therapeutische Wirkungen entfalten. 

Über das Riechen von Duftmolekülen werden bestimmte Gebiete im Gehirn
aktiviert.
Über Rezeptoren in der Haut, den Schleimhäuten und Organen werden
bestimmte Reaktionen ausgelöst (Körperzellen können nachweislich „riechen“).
Über biochemische Wirkmechanismen wirken ätherische Öle auf unseren
Körper, Geist und Seele



ANWENDUNG UND NUTZEN
Ätherische Öle lassen sich vielseitig einsetzen – zu Hause, im Spa, im Büro, beim
Sport oder in der Hotellerie.
Je nach Ziel und Umgebung kann ihre Wirkung gezielt genutzt werden:

Topisch (Auf die Haut auftragen)
Ätherische Öle werden einfach von der Haut absorbiert und können sicher topisch
aufgetragen werden. Wir empfehlen zum Auftragen auf die Haut ein Trägeröl zu
benutzen.

Aromatisch (Einatmen)
Bestimmte ätherische Öle können durch ihre Verwendung in einem Diffuser eine
anregende, beruhigende oder entspannende Atmosphäre schaffen. Ein zusätzlicher
positiver Effekt besteht darin, dass diese Öle dazu beitragen können, unerwünschte
Gerüche in der Luft zu neutralisieren.

Innerlich (als Nahrungsergänzungsmittel)
Ätherische Öle können auch als Nahrungsergänzungsmittel genutzt werden und dazu
beitragen, das allgemeine Wohlbefinden zu unterstützen.

REINHEIT ENTSCHEIDET ÜBER WIRKUNG
Die Wirksamkeit ätherischer Öle hängt unmittelbar von ihrer Reinheit ab. Schon
kleinste Rückstände von Lösungsmitteln oder synthetischen Zusätzen verändern ihre
biochemische Struktur – und damit ihre Wirkung.
Unser Partnerunternehmen arbeitet nach strengen Qualitätsstandards. Jede Charge
wird durch moderne Analyseverfahren geprüft, darunter Gaschromatographie,
Massenspektrometrie, optische und physikalische Tests. Nur so lässt sich
sicherstellen, dass jedes Öl frei von Verunreinigungen ist und seine natürliche Kraft
unverfälscht entfalten kann.

NACHHALTIGE HERKUNFT
Die Qualität beginnt bei der Pflanze. Standort, Klima und Erntezeitpunkt
beeinflussen ihre Zusammensetzung wesentlich.
Unser Lieferant arbeitet weltweit mit erfahrenen Landwirten zusammen, die ihre
Pflanzen verantwortungsvoll anbauen und im optimalen Reifestadium ernten. Faire
Entlohnung, langfristige Zusammenarbeit und ressourcenschonende
Anbaumethoden bilden die Grundlage dieser Partnerschaften. So entsteht ein
Produkt, das nicht nur qualitativ überzeugt, sondern auch ethisch Bestand hat.


